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47 JAHRE ERFOLGREICH ENGAGIERT FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG

WBZ IN KÜRZE STATISTIKEN
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Belegung begleitetes Wohnen im Jahresschnitt nach 
Herkunftskanton im Jahr 2021 in % 

 Belegung begleitete Arbeit und begleitete Tagesgestaltung
im Jahresschnitt nach Herkunftskanton im Jahr 2021 in % 

 

Behinderungsursache der Menschen mit Behinderung 

Mittelherkunft Betrieb in Tausend CHF

Behinderungsarten der Bewohnerinnen und Bewohner in %

Mittelverwendung Betrieb in Tausend CHF

 
 
 

* Hirnschlag, Hirnblutung, Hirnentzündungen, Hirntumore und Epilepsie

 
 
Total 128 Menschen mit Behinderung.

Umsatz Geschäftstätigkeit CHF 23.855 Mio. Umsatz Geschäftstätigkeit CHF 23.855 Mio.

Statistiken

Total 63 Bewohnerinnen und Bewohner.
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Liebe Leserinnen, liebe Leser

Mit diesen Worten nehme ich als Stiftungs-

rätin nach zwölf Jahren vom WBZ mit Dank 

und Wertschätzung Abschied. Im Stiftungs-

rat ging es im 2022 vor allem um die Stra-

tegieentwicklung, weiterhin die Optimie-

rungen im Wohnen und das neue Organi- 

sationsreglement der Stiftung. Dies wurde 

mit Bedacht und Sorgfalt, Kompetenz so-

wie hohem zeitlichem Einsatz getan.

Mit Neugierde habe ich im Personal-Info- 

blatt «Ausblick» durchs «Guckloch» ge-

späht, einer bildhaften Auslegeordnung 

von bedeutsamen Dingen der Mitarbeiten-

den des WBZ – ein Einblick in eine andere 

Wertewelt. Im WBZ richten sich tagtäglich 

Menschen nicht strategisch, sondern mit 

ihren Herzen aus, um andere Menschen 

bestmöglich zu begleiten und pflegen.

Dem WBZ ein «letztes Mal» auf der Spur 

trete ich in einen kurzen Dialog mit Carlo 

Petralli, langjähriges und sich ebenfalls ver-

abschiedendes Stiftungsratsmitglied (1996 

bis 2022). Carlo hat nach so vielen Jahren 

bestimmt den Durchblick: Welche Dinge 

sollten sich im WBZ auf keinen Fall ändern?

Vorwort des Stiftungsrates
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Carlo: «Die Herausforderungen und Aufga-

ben werden bleiben, am Grundgedanken der 

Stiftung sollte dabei festgehalten werden».

Was hängst Du an den WBZ-Wunschbaum? 

Carlo: «Kompetenzorientierung, Wohlbefin-

den und Motivation für das Leben und Ar-

beiten im WBZ.»

Herzlichen Dank, Carlo, für Deine Zeit zu-

gunsten des WBZ!

Dialoge führe ich selbst in einer Zeit des 

Umbruchs gerade mit zwei Dingen: Mit 

meiner Handpuppe namens «Jammerlap-

pen» in Momenten getrübten Durchblicks 

und mit dem Bilderbuch «Es gibt eine 

Zeit…» von L. Raubaum/C. Frühwirth. Auf 

der letzten Seite steht: «Es gibt eine Zeit für 

Anfangszauber und eine, die gibt’s für ein 

Ende». Ich wünsche allen Leserinnen und 

Lesern eine Zeit mit Ausblick auf ein Lächeln!

Herzlich

Dr. Nadine Loeliger

Ehemalige Stiftungsrätin
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Die ersten Monate des Berichtsjahres waren noch durch die Coro- 

napandemie geprägt. Anschliessend richtete sich der Blick auf eine 

erfreuliche Entwicklung im Bereich Wohnen und die strategische 

Arbeit im Stiftungsrat.

Gesamtbetrieb

Die Folgen der Pandemie waren auch 2022 schmerzhaft. Als Er-

kenntnisse haben wir aus der Coronazeit mitgenommen, dass es in 

solchen Momenten um eine klare Haltung des Managements, um 

eine kleine, entscheidungsfähige Taskforce und um gute Kommuni-

kation geht. Und um das Aushalten einer schwierigen Lage. Das 

WBZ war insgesamt gut aufgestellt. 

Eine ausgeglichene Rechnung setzte den Schlusspunkt hinter das 

Neubauprojekt. Endlich war es möglich, das Erreichte an einem Tag 

der offenen Tür zu feiern und zu verdanken. Mit dem Auslaufen des 

Baurechtsvertrags verabschiedeten wir uns Ende 2022 vom Grün-

dungsbau des WBZ. 

Im Herbst beschäftigte uns die drohende Energiemangellage. Wir tra-

fen technische Vorkehrungen, definierten die Prioritäten der Strom- 

versorgung und begannen eine Photovoltaikanlage zu planen. Noch 

bis Mitte 2023 verfassen wir ein detailliertes Energiebedarfskonzept.  

In der Verantwortung des Stiftungsrats lag die Entwicklung der 

WBZ-Strategie 2025. Unseren Wurzeln mit Fokus auf Körperbehinde-

rungen bleiben wir treu, öffnen uns aber schwerst- und mehrfachbe-

hinderten Menschen. Wir schaffen zudem eine lückenlose Kette von 

stationären und ambulanten Wohnformen, kombiniert mit wirt-

schaftsnahen Arbeitsplätzen und einem reichhaltigen Angebot an 

Beschäftigung. Mit diesem Mix bleiben wir auch als Arbeitgeber eine 

spannende, attraktive Adresse. 

Hinzu kamen weitere wichtige Aufgaben zu Stichworten wie Lohn- 

gleichheitsanalyse, Präventions- und Meldestelle, individuelle Bedarfs- 

ermittlung (IBB+)/Leistungsvereinbarung und Spitex/KVG.

Das Jahresergebnis 2022 weist einen Verlust aus, der neben Einmal-

faktoren auch in wiederkehrendem Aufwand für freiwillige Mehrleis-

tungen begründet ist. Wir werden bei den Einnahmen Gegensteuer 

geben. Das Augenmerk liegt auf dem Fundraising und der Vollauslas-

tung im Wohnen, aber auch auf einer neuen Anlagestrategie für un-

ser Kapital.

Leistungsbericht Wohnen

Stabilisierung und Entspannung – damit lässt sich die zweite Jah-

reshälfte im Wohnbereich zusammenfassen. Ausgangspunkt waren 

eine Organisations- und eine Qualitätsanalyse, der Anpassungen 

und ebenso wichtige wie schwierige Personalentscheide folgten. 

Mittlerweile ist das Leitungsteam in Begleitung und Pflege sehr gut 

besetzt. Auch das Zusammenspiel mit der Abteilung Teilhabe funk-

tioniert. Die Stellenbewerbungen haben zugelegt, unsere Perso-

naldecke hat sich verbreitert, die Arbeitsatmosphäre ist erfreulich. 

Dies melden uns auch die Bewohnerinnen und Bewohner zurück. 

Der Fachkräftemangel bleibt aber eine Tatsache und bedarf gros-

ser Anstrengungen in der Rekrutierung.

Einen guten Start legte der Bewohnerrat hin, über den Bedürfnisse 

an die Geschäftsleitung gelangen. Auch umgekehrt ist er zu einem 

wichtigen Sparringspartner geworden. Ein Beispiel für die Koope-

ration sind Massnahmen zur besseren Erreichbarkeit des Pflegeper-

sonals mit Umsetzung im laufenden Jahr.

Tagesstruktur (begleitete Arbeit und betreute Tagesgestaltung)

Die Abteilungen der begleiteten Arbeit erbrachten 2022 eine star-

ke Leistung in einem herausfordernden Umfeld. Es konnten sogar 

weitere Mitarbeitende mit Behinderung eingestellt werden. Unse-

re Arbeitsagogen absolvierten eine Weiterbildung zur UNO-Behin-

dertenrechtskonvention (UN-BRK), um die Aufgaben des WBZ in 

einen rechtlichen, gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Kontext 

stellen zu können.

In der Abteilung Werkplatz mit betreuter Tagesgestaltung steht 

das Angebot «Garten, Piazza & Lädeli» hoch im Kurs. Auch 

Schwerstbehinderte finden hier Zugang zu erfüllender, recht stark 

normalisierten Beschäftigung. Der WBZ-Flohmarkt konnte erstmals 

nach der Pandemie wieder stattfinden. Der Einbezug der Piazza 

sorgte nicht nur für zusätzliche Fläche, sondern ermöglichte auch 

eine schöne Warenpräsentation.

Danke!

Mit dem Neubau, der Organisationsentwicklung, der Personalsitua-

tion im Wohnen und der Pandemie liegen herausfordernde Zeiten 

hinter uns. Zeiten, in denen wir intern und in unserem Umfeld ei-

nen grossen Rückhalt geniessen durften. Auch weiterhin sind wir 

auf jede Form der Unterstützung angewiesen. Herzlichen Dank!

Stephan Zahn, Geschäftsführer 

Vertiefende Informationen zum Wohnbereich  
und zur neuen WBZ-Strategie finden Sie im gleich-
zeitig publizierten Einblick 2/2023 des WBZ.
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WBZ in Kürze Organisation

Stiftungsrat

• Roman Jermann, lic.rer.pol., Präsident  

  (seit 2013)

• �Ferdinand Pulver, Vizepräsident  

(seit 2015)

• Jörg Felix, lic.rer.pol., Kassier (seit 2021)

• Dr. Ralph-Thomas Honegger (seit 2019)

• Dr. Nadine Loeliger (2010–2022)

• Dr. Carlo Petralli (1996–2022)

• Dr. Beat Ritter (seit 2002)

• Judith van der Merwe-Nussbaumer,  

   lic.rer.pol. (seit 2008)

• Fritz Vischer (seit 2008)

• Claudia Marceline Zehntner, lic.iur.  

  (ab 2019)

• Sarah Endress (seit 2022)

Stiftungsratssekretariat:

• Thomas Müller, Abteilungsleiter Kommuni- 

   kation/Fundraising, Direktionsassistent  

   (seit 2000)

Geschäftsleitung

• Stephan Zahn, lic.rer.pol., Geschäftsführer,  

  Bereichsleiter Arbeit (seit 1996)

• Cornelia Truffer, Bereichsleiterin Services 

  (seit 2006)

• Prenk Marleku, Bereichsleiter Wohnen  

  (seit 2019)

304 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter…

...unterstützen den Stiftungsrat und die Ge-

schäftsleitung tagtäglich motiviert und tat-

kräftig bei der Umsetzung der WBZ-Idee. 

Vielen herzlichen Dank!

Revisionsbericht, Genehmigung und Vollversion der Jahresrechnung
Die Jahresrechnung wurde von der Revisionsstelle BDO AG in Liestal geprüft und vom Stiftungsrat 
genehmigt. Eine detaillierte Vollversion der Jahresrechnung (inkl. Bericht der Revisionsstelle) kann 
als PDF im Internet unter www.wbz.ch (Aktuell/Publikationen) heruntergeladen oder in gedruckter 
Form unter t +41 61 755 71 04, Fax +41 61 755 71 68 oder E-Mail info@wbz.ch bestellt werden.

Finanzen in CHF	 2022		  2021
Betrieb			 

Bereich Arbeit	 1’730’439		  1’780’658

Bereich Tagesgestaltung	 3’146’269		  3’340’448

Bereich Wohnen	 8’048’579		  8’815’996

Produktionserträge	 6’389’535		  6’290’218

Übrige Erlöse 	 3’553’532		  881’908

Personalaufwand	 -16’335’638		  -16’025’059

Sachaufwand	 -8’712’755		  -7’667’008

Finanzergebnis	 -67’107		  -162’685

Erfolg Betrieb	 -2’247’146		  -2’745’524

			 

Stiftung			 

Spenden	 365’441		  459’546

Erbschaften	 514’833		  395’347

Wertschriftenerfolg	 -3’839’180		  1’905’153

Ausserordentlicher Ertrag	 0		  1’000’000

Diverse Aufwendungen	 -79’845		  -145’907

Erfolg Stiftung	 -3’038’751		  3’614’139

			 

Konsolidiert			 

Erfolg	 -5’285’897		  868’615

Organisationskapital	 61’821’335		  67’029’194

Bilanzsumme	 76’571’240		  84’014’170

Personal im Jahresschnitt			 
Mitarbeitende (Stellen)	 141.0		  140.6

Mitarbeitende mit Behinderung  (Personen)	 76.8		  78.6

Belegung	 *FTE		  *FTE
Wohnen	 62.3		  64.9

Tagesgestaltung	 39.7		  40.5

Arbeit	 40.3		  40.7

			 

*FTE = Full Time Equivalent (Vollzeitäquivalenz entspricht rechnerischen Vollzeitstellen)
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Belegung begleitetes Wohnen im Jahresschnitt nach 
Herkunftskanton im Jahr 2022 in % 

 Belegung begleitete Arbeit und begleitete Tagesgestaltung
im Jahresschnitt nach Herkunftskanton im Jahr 2022 in % 

 

Behinderungsursache der Menschen mit Behinderung 

Mittelherkunft Betrieb in Tausend CHF

Behinderungsart der Bewohnerinnen und Bewohner 

Mittelverwendung Betrieb in Tausend CHF

 
 
 

 
 
Total 131 Menschen mit Behinderung.

Umsatz Geschäftstätigkeit CHF 25.115 Mio. Umsatz Geschäftstätigkeit CHF 25.115 Mio.

Statistiken

Total 63 Bewohnerinnen und Bewohner.
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